
Gott, du lässt sie laut jubeln, du schenkst ihnen große Freude. 
Sie freuen sich vor dir, wie man sich bei der Ernte freut.  

Jesaja 9,2 (Basisbibel-Übersetzung)
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und Wein. So einfach kann die Fülle sein.

Mögen wir alle die Fülle spüren, die in den 
ach so einfachen Dingen stecken kann. Viel-
leicht ja mit einem guten Glas Wein auf der 
Terrasse, dazu ein frisches Stückchen Brot 
und etwas Butter. Segen soll liegen auf die-
sen Sommertagen, das wünsche ich ihnen 
und euch.

Pastorin Mareike Hinrichsen-Mohr

Sonniger
 Feierabend 

Feierabend. Die sommerliche Abendluft ist 
mild, ein kühles gutes Glas Wein in der Hand 
– die Strahlen der Abendsonne brechen sich 
im gewölbten Glas. Vielleicht sitzt man in 
guter Gesellschaft zusammen und ist nicht 
allein. Auf dem Tisch stehen Brot und Kräu-
terbutter bereit. Oder in den kühlen Mor-
genstunden die frische Luft genießen und 
barfuß über den kühlen Rasen streifen, der 
noch vom Tau benetzt ist. Manchmal lässt 
es sich so einfach genießen im Sommer.

„Gott gebe dir vom Tau des Himmels und 
vom Fett der Erde und Korn und Wein die 
Fülle.“ (1. Mose 27,28). So lautet der Monats-
spruch für den Juni. 

Mit diesen Worten segnet Isaak seinen Sohn 
Jakob. Und auch wenn die Umstände des 
Segens unerhört sind – immerhin er-
schleicht sich Jakob diesen unrechtmäßig 
und mogelt sich an die Stelle seines Bruders 
– wird dieser Segen für Jakob wirksam, 
durch viele Tiefen und Höhen hindurch. 

Isaak spricht mit diesen Segensworten sei-
nem Sohn die Fülle zu mit vier Dingen: Tau 
des Himmels, Fett der Erde, Korn und Wein. 
Es kann so einfach sein. Issak muss nicht 
unendlich viele Dinge aufzählen, Himmel 
und Erde, Essen und Trinken. Es sind vier 
Dinge, die alles bezeichnen, was Jakob zum 
Leben braucht, die Fülle, die Gott ihm geben 
soll und gibt. Nicht immer noch mehr von 
allem. Himmelstau und Erdenfett, Korn 

Sommersegen
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Abiturgottesdienst
Am 29. Juni 2023 findet um 18 Uhr in Brokser 
Kirche der Abiturgottesdienst für alle Ab-
iturient:innen, Lehrer:innen und Familien 
statt. Ein Team aus Schüler:innen und Leh-
rer:innen des Gymnasiums wird den öku-
menischen Gottesdienst gemeinsam mit 
Pastor Mathias Hartewieg, Lektorin Juliane 
Schwecke und Gemeindereferentin Claudia 
Suffner gestalten. Inhaltlich orientiert sich 
das Team am Abimotto des Jahrgangs. Auch 
wird die Brokser Kirche entsprechend de-
koriert. So viel sei verraten: Es geht in den 
Orient.

Einschulungsgottesdienst
Am Freitag, 18. August 2023 laden die ev.-
luth. und kath. Kirchengemeinden um 17 
Uhr alle Erstklässler:innen und deren Fa-
milien zum ökumenischen Einschulungs-
gottesdienst auf den Vilser Kirchplatz ein.

SPRING 2023 – Wir waren dabei!
Los ging’s am Ostermontag nach Willingen 
im Sauerland! SPRING stand in diesem Jahr 
unter dem Thema „Love Wins“ und spätes-
tens nach dem Eröffnungsgottesdienst wa-
ren wir vom Spring-Fieber angesteckt. Eine 
Woche mit vielen anderen Mitchrist:innen 
im gemeinsamen Erleben und Austausch 
in Andachten, Bibelarbeiten, singen, Kon-
zerten, Vorträgen und Workshops zu den 
unterschiedlichsten Lebens- und Glaubens-
themen.

Das hat uns bereichert und Begegnung mit 
Gott geschenkt. Am Nachmittag haben wir 
den Berg mit der Seilbahn erobert oder 
hatten Spaß mit der Sommerrodelbahn. 
Alles in Allem war es eine gefüllte Woche 
mit guter Gemeinschaft, vielen Menschen 
und positiven Impulsen, für die ganze Fa-
milie Spiel, Sport und Spaß. Wer im nächsten 
Jahr vom 1.-6. April 2024 Lust hat, in Willin-
gen dabei zu sein, melde sich gerne bei Ute 
Schäfer (04240 952371). 

Stranddeko beim Abigottesdienst 2022. 
Dieses Jahr reisen wir in den Orient.

„Love wins“ beim Spring. Eine Gruppe 
aus unserer Gemeinde war begeistert 
dabei.

Mitteilungen
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Das Logo der Notfallseelsorge erklärt

Der rote Kreis im Logo der NFS steht für 
die Welt mit all ihren Nöten. Die rote Farbe 
symbolisiert das Blut der Opfer.
Vor dem Kreis steht das Sternenkreuz als 
Symbol aller Christ:innen und Zeichen der 
Hoffnung.
Das Sternenkreuz reicht über den Kreis 
hinaus, wie auch die Seelsorge über diese 
Welt hinaus reicht.

Notfallseelsorge ist Dasein.
Am Logo ist sie erkennbar.

Der Einsatz der Notfallseelsorge erfolgt 
grundsätzlich kostenfrei. Sie wird in der 
akuten Notsituation tätig und kann nur von 
Einsatzkräften vor Ort angefordert werden. 
Die Mitarbeitenden in der Notfallseelsorge 
haben einen Bereitschaftsplan, der alle 365 
Tage im Jahr Tag und Nacht abdeckt. 

Die Notfallseelsorge finanziert sich aus 
kirchlichen Geldern und Spenden. Träger 
sind im Landkreis Diepholz die Evangelisch-
lutherischen Kirchenkreise Syke-Hoya und 

Diepholz.

Die Notfallseelsorge ist ein mobiler Dienst 
für Menschen, die bei oder nach einem Not-
fall unter den starken Eindrücken stehen 
und nicht (mehr) medizinisch versorgt wer-
den müssen. Der plötzliche Tod eines Men-
schen, ein Autounfall oder ein Wohnungs-
brand – das sind Beispiele für solche 
Notfälle. Auch schwere Unfälle zu Hause 
oder Brände gehören dazu. Evangelische 
Pastor:innen und katholische Pfarreferen-
ten:innen sowie ausgebildete ehrenamtli-
che Mitarbeitende begleiten Menschen in 
diesen Notsituationen.

Notfallseelsorge ist ein überkonfessioneller 
Dienst und richtet sich an alle Menschen, 
die einer belastenden Situation ausgesetzt 
sind oder waren. Der Dienst ist unabhängig 
davon, ob Betroffene einer christlichen Kir-
che, einer anderen Glaubensgemeinschaft 
oder Religion angehören. 

Es ist unser Anliegen als Notfallseelsorger:
innen, die Betroffenen in den ersten Minu-
ten und Stunden zu begleiten und sie zu 
unterstützen, damit sie dann selbständig 
erste Schritte zurück ins Leben gehen kön-
nen. Auch in der Nachbesprechung des 
Einsatzes mit Feuerwehr, Rettungskräften 
und Polizei nimmt die Notfallseelsorge teil 
und bietet auf Anfrage den Rettungskräften 
Unterstützung bei der Nachsorge von Ein-
sätzen. Vorbereitend gibt es für diese Grup-
pen auch das Angebot von Vorträgen und 
Workshops zur Notfallseelsorge.

Notfallseelsorge
Als Kirche für Menschen in Not da sein



Bergstraße 9c · 27305 Br.-Vilsen
Telefon (04252) 393 3415
www.landleben-vilsen.de

Unsere Tagespflege entlastet pfl egende Angehörige und bietet 
Senioren ab Pfl egegrad 2 über die Pfl egekasse Betreuung, 

Pfl ege und Abwechselung, ohne das ambulante Budget
zu verbrauchen. Wir beraten Sie gerne!

Unsere Tagespflege entlastet pfl egende Angehörige und bietet 

... einTag wie im Urlaub!

 Freie
Plätze!

Rufen Sie uns an!
(04252) 393 3415
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Mitteilungen
Kleine Tauffeste im Sommer
In diesem Jahr haben wir kein großes regi-
onales Tauffest geplant, sondern kleinere 
Feste, die in einigen Gemeinden stattfinden. 
Am Sonntag, 18. Juni 2023, feiern wir jeweils 
einen Gottesdienst vor der Brokser (9.30 
Uhr) und Vilser Kirche (11 Uhr). Am 6. Au-
gust 2023 findet um 11 Uhr ein Taufgottes-
dienst an der Nolteschen Mühle in Süstedt 
statt. Taufanmeldungen sind für beide Ter-
mine noch möglich.

Brokser Gemeindeausflug am 
Mittwoch, 9. August 2023

Am 9. August starten wir um 8.00 Uhr am 
Gemeindehaus Bruchhausen und um 8.15 
Uhr am Busbahnhof Vilsen in Richtung 
Jadebusen. Jevers Altstadtkirche bietet uns 
Raum für die Andacht von Pastor Mathias 
Hartewieg. Von da geht es mit dem Bus zur 
Blaudruck-Manufaktur. Durch dieses Tradi-
tions-Handwerk erleben wir unser blaues 
Wunder, bummeln dann durch die hübschen 
Altstadtgassen oder setzen uns zu einem 
Friesentee. Den Mittagstisch genießen wir 
im Schützenhof Jever. Von da geht es direkt 

an die Nordseepromenade in Dangast. Es 
gibt Zeit zur freien Verfügung. Nach Wunsch 
bringt der Bus eine Gruppe zum Radziwill-
Museum in Dangast. Direkt an der Prome-
nade sind Sitzgelegenheiten bei einer Aus-
stellung zum Weltnaturerbe Wattenmeer. 
Einfach nur die Nordsee genießen geht 
natürlich auch. Nach dem Kaffee oder Tee 
mit Kuchen fahren wir heim und sind gegen 
19.30 Uhr zurück. Mit Mittagstisch und 
Kaffeetrinken kostet die Fahrt pro Person 
60 €. Getränke sind nicht im Preis enthalten.

Anmeldungen bei: Gisela Wedemeyer – ab 
10 Uhr (0172 7928917) oder Petra Sengstake 
– ab 14 Uhr (0173 2432842).

Im Durchkreuzer auf dem Brok-
ser Markt
Neben dem Gottesdienst auf dem Brokser 
Markt werden wir als evangelische und 
katholische Kirche von Freitag bis Sonntag 
mit einem neuen Angebot auf dem Markt 
präsent sein. Ein Team von Seelsorger:innen 
wird am Standort von unserem Durchkreu-
zer am Eingang des Marktes anzutreffen 
sein.
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Taufen an der Nolteschen Mühle 
– auch in diesem Jahr



Im Auschuss: Jens Stegemeier, Heidi Kinert-Brümmer, 
Dietrich und Christiane Wimmer, nicht abgebildet: 
Rainer Halweg
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C-Chorleitungskurs für kirchliche Popmu-
sik, durchlaufen. Wir freuen uns, dass Heidi 
diesen Aufwand auf sich nimmt und wün-
schen ihr viel Spaß und Erfolg. Die Arbeit 
mit dem Gospelchor wird davon mit Sicher-
heit profitieren.

Weniger erfreulich ist die angespannte 
Raumfrage. Das Vilser Gemeindehaus fällt 
vorläufig ersatzlos weg und in Broksen wird 
(noch) umgebaut. Die Kantorei freut sich, 
im Katholischen Pfarrheim „Asyl“ gefun-
den zu haben. Der gewachsene Gospelchor 
probt in der (zu kleinen) alten Diakoniesta-
tion. Der Posaunenchor Vilsen-Schwarme 
ist ins barrierefreie Gemeindehaus nach 
Schwarme ausgewichen und fühlt sich dort 
sehr wohl.

Die Auschussarbeit macht sehr viel Spaß. 
Gerade im Kollektiv sind wir unschlagbar, 
wenn es um Kreativität und gegenseitige 
Unterstützung geht. So hat es symbolischen 
Charakter, dass der Musikausschuss bei der 
Orgel-Spenden-Gala ein Musikstück zum 
Besten gab, das Jens Stegemeier extra für 
unsere Besetzung arrangiert hatte. Vom 
Ausschuss wird weiterhin zu hören sein!

Der Musikausschuss hat sich zuletzt viel mit 
der Reinigung und Überholung der Vilser 
Orgel beschäftigt. So hatten die Mitglieder:
innen eine rauschende Spenden-Gala (Auk-
tion Royal) organisiert. Mit der Zusage, dass 
auch die Volksbank-Stiftung unser Projekt 
mit einem erheblichen Betrag unterstützen 
wird, schließt sich die Finanzierungslücke 
weiter und gibt Auftrieb für die weitere 
Organisation dieses Mammut-Projekts. So 
stehen jetzt Gedanken über die zeitliche 
Koordination an: Aufgrund eines gefüllten 
Auftragsbuches kann Orgelbauer Jörg Bente 
nach einer etwaigen Beauftragung erst mit 
erheblicher Verzögerung beginnen. Da ist 
viel Fingerspitzengefühl im Umgang mit 
den verschiedenen Stellen vonnöten.

„In aller Stille“ ist im März und April die 
Reinigung der Friedhofsorgel vollzogen 
worden. Diese Maßnahme war dringend 
nötig. Baustaub von der Renovierung der 
Kapelle und die Ermüdung von verwendeten 
Materialien haben die Orgel stark ver-
schmutzt. Das ist nun alles behoben. Es 
wurden auch unsachgemäß behandelte 
Pfeifen wieder gerichtet. Orgelbauer Udo 
Feopentow hat eine hervorragende Arbeit 
geleistet und bei der klanglichen Aufarbei-
tung die Orgel etwas strahlender werden 
lassen. Das kann man hören und tut dem 
friedhöflichen Orgelklang sehr gut.

Weitere Neuigkeiten gibt es von Heidi 
Kinert-Brümmer. Die langjährige Chorlei-
terin des Gospelchors möchte eine innova-
tive Fortbildung der Landeskirche, einen 

Neues vom Musikausschuss
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20 Jahre Kreuzundquer
„Kreuz und quer durch alle Kirchengemein-
den laden wir Sie zu dem etwas anderen 
Gottesdienten jeden zweiten Freitag, um 
19.00 Uhr in die Vilser St. Cyriakus-Kirche 
herzlich ein.“ – So war es vor 20 Jahren im 
Vilser Gemeindebrief zu lesen. 

22 ehrenamtliche Mitarbeiter:innen und 
Pastor (und ehemaliger Vilser Vikar) Heino 
Masemann sind mit den Kreuzundquer-
Gottesdiensten in Vilsen gestartet. Der 
erste Gottesdienst fand am 14. Februar 
2003 statt. Das Thema war – passend zum 
Tag – „Nur die Liebe zählt“. 

Seitdem hat sich einiges 
verändert: Wechsel im 
Team, die Musik, die 
Reichweite. Und manches 
ist gleichgeblieben, wie 
der Stehtisch für Modera-
tor:in und Prediger:in. 
Doch vor allem der 
Wunsch, diese Gottes-
dienstform weiter zu ge-
stalten und mit Leben zu 
füllen. So wurden auch 
manche Gottesdienstthe-
men im Laufe der Jahre 
wiederverwendet, weil sie 
nach wie vor aktuell und 
lebensrelevant sind. Die 
Gottesdienste sind für das 
Leben da. Denken darüber 
nach, feiern es und loben 
damit Gott.

In diesem Jahr feiern wir 20 Jahre Kreuzund-
quer-Gottesdienste in Vilsen mit dem 
Thema: „Das Leben feiern!“ – in der Spann-
breite, die das Leben uns bietet. Nach dem 
Gottesdienst gibt es bei einem Glas Wein 
und Grillgut die Möglichkeit, miteinander 
ins Gespräch zu kommen und die letzten 
Jahre Revue passieren zu lassen. Wir freuen 
uns auf die gemeinsame Feier!

Mitteilungen

Das Leben feiern!

20 Jahre Kreuzundquer

Freitag, 9. Juni 2023
19.30 Uhr

Vilser Kurpark

mit Essen & Trinken



Im nächsten Frühjahr wählen die Kirchen-
gemeinden unserer Landeskirche wieder 
ihr Leitungsgremien, den Kirchenvorstand 
(KV). Wahltag ist der 10. März 2024. Viele 
wichtige Entscheidungen zum Thema „Wie 
sieht kirchliches Leben bei uns vor Ort in 
Zukunft aus?“ wollen getroffen werden. Alle 
Mitglieder:innen sind eingeladen, an den 
Wahlen mitzuwirken und so Kirche mitzu-
gestalten. 

Die Voraussetzungen dafür regelt das aktu-
alisierte Kirchenvorstandsbildungsgesetz, 
das die Landessynode 2022 beschlossen hat. 
Es enthält zahlreiche Neuregelungen, um 
die Stimmabgabe für die Wahlberechtigten 
zu erleichtern und die Wahlabläufe für die 
Kirchengemeinden zu vereinfachen und 
die Übernahme von Leitungsaufgaben 
durch junge Menschen zu fördern: 

So kann nun jedes wahlberechtigte Gemein-
demitglied für den Kirchenvorstand kandi-
dieren, das zu Beginn der Amtszeit des neu-
en Kirchenvorstands (1. Juni 2024) das 16. 
Lebensjahr vollendet hat und seit fünf Mo-
naten zur Gemeinde zählt. Und wählen 
dürfen alle, die am 10. März 2024 mindes-
tens 14 Jahre alt sind und seit wenigstens 
drei Monaten zur Kirchengemeinde gehö-
ren.

Die KV-Wahl 2024 bietet erstmals auch die 
Möglichkeit, online an der Wahl teilzuneh-
men: Die Onlinewahl findet von Anfang 
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Februar bis zum 3. März 2024 statt. Alle 
Unterlagen für Brief- und Onlinewahl ver-
sendet ein Dienstleister im Auftrag der Lan-
deskirche direkt an alle Wahlberechtigten. 
Um Herstellung und Versand der Wahlun-
terlagen müssen wir uns als Kirchenge-
meinden also nicht kümmern. Ob wir als 
Gemeinden – zusätzlich zur Briefwahl und 
Onlinewahl – eine Urnenwahl durchführen, 
werden die Kirchenvorstände beraten.

Die Mindestzahl der zu wählenden Personen 
in einem Kirchenvorstand liegt bei drei – 
wir planen mit je 6-7 in den beiden Wahlbe-
zirken Broksen und Vilsen. Die Wahlvor-
schläge brauchen keine zehn Unterstützer-
unterschriften mehr und können jederzeit 
bis 10. Oktober 2023 beim Kirchenvorstand 
eingereicht werden. Wir freuen uns über 
interessierte Kandiat:innen. Neu ist auch, 
dass die Amtszeit der Kirchenvorsteher:in-
nen für drei oder sechs Jahre vereinbart 
werden kann.

Der Slogan der kommenden Kirchenvor-
standswahl lautet wieder „Kirche mit mir“ 
und wird durch den Zusatz „Miteinander“ 
ergänzt. Mehr Informationen zur Wahl gibt 
es auf der Website: www.kirchemitmir.de.
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Kirchenvorstandswahl 2024
Kirche mit mir. Miteinander.

denken. Zunächst hatten die Kirchenvor-
stände der beiden Gemeinden die Grün-
dung eines Kirchengemeindeverbands ins 
Auge gefasst. Nachdem sie sich über weitere 
Formen der Zusammenarbeit informiert 
und ausgiebig beraten hatten, haben beide 
Kirchenvorstände beschlossen, zum 1. Ja-
nuar 2024 die Gesamtkirchengemeinde 
Bruchhausen-Vilsen zu gründen. Anders 
als bei einer Fusion bleiben die Kirchenge-
meinden in diesem Modell als eigene Kör-
perschaften bestehen und auch Eigentüme-
rinnen ihrer Gebäude. Alle Arbeitsbereiche 
aber gehen auf die Gesamtkirchengemein-
de über und es wird nur noch einen gemein-
samen Kirchenvorstand geben, der sich zu 
gleichen Teilen aus Mitglieder:innen der 
Brokser und der Vilser Kirchengemeinde 
zusammensetzen wird. 

Den Kirchenvorständen ist es wichtig, dass 
in dieser Form der Zusammenarbeit ein 
großer Schritt zur Gemeinsamkeit gemacht 
wird, zugleich aber auch der unterschiedli-
chen Prägung und Ausrichtung der beiden 
Kirchengemeinden Bruchhausen und Vil-
sen Rechnung getragen werden kann. 

Um den Weg zur Gesamtkirchengemeinde 
und deren Ausgestaltung detaillierter vor-
zustellen, laden die Kirchenvorstände alle 
Gemeindeglieder der Kirchengemeinden 
Bruchhauen und Vilsen zu einer Infoveran-
staltung am 5. Juli um 18 Uhr in die Brokser 
Kirche ein.

„Kirchengemeinde Bruchhausen-Vilsen“ – 
erstaunlich oft ist Post an eine unserer Kir-
chengemeinden Vilsen und Bruchhausen 
so adressiert. Auch auf Fragebögen, wie zur 
Anmeldung für die Konfi-Zeit, wird die Frage 
nach der Kirchengemeindezugehörigkeit 
oft mit „Kirchengemeinde Bruchhausen-
Vilsen“ beantwortet. Auch wenn es diese 
Kirchengemeinde nicht gibt. Es ist längst 
keine Frage der Generation oder des Zuzugs-
datums mehr, ob Menschen in unserem Ort 
wissen, dass bei all den Dingen, die seit dem 
Zusammenschluss der Ortsteile Bruchhau-
sen und Vilsen zusammengewachsen sind, 
die evangelisch-lutherischen Kirchenge-
meinden immer noch eigenständig sind. 

Seit 18 Jahren aber arbeiten die beiden Kir-
chengemeinden im verbundenen Pfarramt 
zusammen, viele Arbeitsbereiche sind 
längst zusammengewachsen. Die gemein-
same Konfirmand:innenarbeit und Ange-
bote für Kinder und Jugendliche sind ein 
Beispiel. Aber auch in der Senior:innenar-
beit begegnen sich die Menschen aus beiden 
Gemeinden, oft sogar darüber hinaus aus 
der Region und in der Ökumene. Die Erfah-
rung, wieviel Freude es macht, die Dinge in 
Gemeinschaft zu gestalten und zu feiern, 
motiviert weiter zusammen zu wachsen.

Wie wir bereits in den letzten Gemeinde-
briefen berichteten, nötigt uns die Einfüh-
rung der Umsatzsteuer dazu, zukünftig über 
neue Formen der Zusammenarbeit nachzu-

Wir rücken zusammen
Gründung der Gesamtkirchengemeinde Bruchhausen-Vilsen



Zuhause gepfegt leben

Bahnhofstraße 48 ·  27305 Bruchhausen-Vilsen

Telefon (0 42 52) 28 96
E Mail ds.bruchhausen@evlka.de
www.diakoniestation-vilsen.de

E-Mail info@diakoniestation-vilsen.de
www.diakoniestation-vilsen.de
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www.kruegel-automobile.de 
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Kirche Kunterbunt
Ein neues Angebot für Familien mit Kindern

FSJler:in gesucht
Du willst ein Jahr für dich und andere Menschen investieren?
Du hast Lust, viel Zeit mit jungen Menschen zu verbringen?
Du willst mehr über christlichen Glauben und Gemeinde erfahren?
Und du wolltest schon immer Mal ein eigenes Projekt starten?

Dann bist Du bei uns richtig! Wir suchen zum 1. September 2023 eine:n FSJler:in.

Wir bieten dir für das Jahr viele Möglichkeiten, eigene Projekte in der Arbeit mit 
Kindern, Konfis und Jugendlichen zu starten und durchzuführen. Dabei wirst du 
von uns begleitet und unterstützt.
Wir freuen uns auf dein Interesse, deine Fragen und deine Bewerbung bis zum 
30. Juni 2024 an unsere Kontaktdaten (S. 27).
Wir freuen uns auf dich!
Mareike & Mathias

Aktiv-Zeit
Stationen zum Toben, 
Kreativsein, Experimentieren.

Feier-Zeit 
Staunen, Musik, Geschichten, 

  Verrücktes und Gedanken 
  zu Gott und der Welt.

Essens-Zeit 
lecker, fröhlich und mit viel    

  Zeit für Gespräche und Austausch

für Kinder von ca. 4–10 

Jahren 
mit ihren Familien

Freitag, 16. Juni 2023
von 16:30 bis 18:30 Uhr
in der Vilser Kirche
Kirchplatz 1 
in Bruchhausen-Vilsen
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So, 06.08.2023
9. So. n. Trinitatis

11.00: Sommerkirche – Freiluftgottesdienst an der 
Nolteschen Mühle in Süstedt mit Taufen 
(Pastor M. Hartewieg und Pastor D. Peter)

So, 13.08.2023
Israelsonntag

11.00: Sommerkirche – Freiluftgottesdienst an der Behlmer
Mühle in Scholen (Pastor M. Hartewieg)

Fr, 18.08.2023 17.00: Ökumenischer Einschulungsgottesdienst auf dem 
Kirchplatz in Vilsen (Pastorin M. Hinrichsen-Mohr und 
Gemeindereferentin C. Suffner)

So, 20.08.2023
11. So. n. Trinitatis

11.00: Regionaler Gottesdienst an der Wassermühle in 
Bruchmühlen (Vorbereitungsteam)

So, 27.08.2023
12. So. n. Trinitatis

10.00: Ökumenisch-regionaler Gottesdienst im Festzelt auf 
dem Brokser Markt (Vorbereitungsteam)

Mi, 30.08.2023 19.00: Ökumenische Andacht in Bruchhausen

So, 03.09.2023
13. So. n. Trinitatis

11.00: Diakoniegottesdienst in Vilsen
(Pastor M. Hartewieg und Team)

Datum Zeit und Ort
Do, 01.06.2023 19.00: Ökumenisch-regionales Friedensgebet in Bruchhausen

So, 04.06.2023
Trinitatis

10.00: Jubelkonfirmationen in Bruchhausen
(Pastor M. Hartewieg)
10.00: Goldene Konfirmation in Vilsen
(Pastorin M. Hinrichsen-Mohr)

Fr, 09.06.2023 19.30: 20 Jahre Kreuzundquer-Jubiläumsgottesdienst im 
Vilser Kurpark – Thema: „Das Leben feiern!“ 
(Vorbereitungsteam)

So, 11.06.2023
1. So. n. Trinitatis

10.00: Kirchentagsgottesdienst in Asendorf
11.00: Regionaler Konfi-Gottesdienst zum Start der Konfi-Zeit 
in Vilsen (Konfis und Konfi-Zeit-Team)
19.30: Ökumenische Lobpreisandacht in der kath. Kirche

Fr, 16.06.2023 16.30-18.30: Kirche Kunterbunt in Vilsen (Team)

Sa, 17.06.2023 16.00: Jugendgottesdienst in Asendorf (Team)

So, 18.06.2023
2. So. n. Trinitatis

9.30: Gottesdienst mit Taufen vor der Kirche in Bruchhausen
(Pastor M. Hartewieg)
11.00: Gottesdienst mit Taufen auf dem Kirchplatz in Vilsen
(Pastor M. Hartewieg)

So, 25.06.2023
3. So. n. Trinitatis

11.00: Gottesdienst zur Modernisierung des Brokser 
Gemeindehauses in Bruchhausen (Pastor M. Hartewieg)

Do, 29.06.2023 18.00: Abiturgottesdienst in Bruchhausen
(Vorbereitungsteam)

So, 02.07.2023
4. So. n. Trinitatis

11.00: Gottesdienst mit Abendmahl in Vilsen 
(Prädikant M. Dettmer)
19.30: Ökumenische Lobpreisandacht im Garten Retzen Nr. 8

So, 09.07.2023
5. So. n. Trinitatis

11.00: Sommerkirche – Freiluftgottesdienst in Asendorf
(Pastorin M. Simon)

So, 16.07.2023
6. So. n. Trinitatis

11.00: Sommerkirche – Freiluftgottesdienst in Bruchhausem
(Pastorin M. Hinrichsen-Mohr und Prädikantin i.A. J. Peter)

So, 23.07.2023
7. So. n. Trinitatis

11.00: Sommerkirche – Gottesdienst in Martfeld
(Lektorin A. Wille und Prädikant M. Krzikalla)

So, 30.07.2023
8. So. n. Trinitatis

11.00: Sommerkirche – Gottesdienst in Schwarme (N.N.)

Datum Zeit und Ort

Auch dieses Jahr ist wieder Gottes-
dienst im Remmerzelt – Jubel.
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Konfirmationen in Vilsen 2023

Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind die Namen nur in der Druckausgabe des Gemeindebriefes 
abgedruckt.

Bildrechte: Fotostudio Andrea Behrens

Die Predigt hatte das Motto „Schließ auf. 
Geh los!“ Viele Räume des Glaubens und 
Lebens wurden in der Konfi-Zeit geöffnet 
und erkundet. Jetzt gehen die Konfirmierten 
weiter ins Leben und werden weitere Räume 
öffnen und schließen. Dabei werden sie von 
Gott begleitet. Dazu passend bekamen sie 
einen Schlüsselring mit dem eingraviertem 
Segensspruch: „Der Herr segne Dich. Er 
behüte Dich auf Deinen Wegen!“ als Ge-
schenk.

Wir wünschen allen 
Konfirmierten 
Gottes Segen!

Segensschlüsselanhänger

An den letzten beiden Aprilwochenenden 
wurden in der Brokser und Vilser Kirche 
insgesamt 25 Konfirmand:innen feierlich 
von Pastorin Mareike Hinrichsen-Mohr und 
Pastor Mathias Hartewieg eingesegnet. 
Beim Segnen assistierten Menschen aus der 
Familie oder dem Freundeskreis der Konfis. 
Diese Idee stammt noch aus der Corona-
Zeit, wo wir auf Abstand achten mussten 
und die Pastor:innen keinen direkten Kon-
takt beim Segnen hatten. Das Mitsegnen 
von Pat:innen, Eltern oder anderen Wegbe-
gleiter:innen ist bewegend für die Beteilig-
ten und so hat sich die Praxis erhalten und 
bewährt. Im Gottesdienst waren auch Team-
mer:innen beteiligt, die die Konfis in der 
Konfi-Zeit begleitet hatten. Sie sind ein 
zentrales Element unseres Modells.

Konfirmation in Bruchhausen 2023
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Karneval beim Senior:innenencafé

Gesellschaftsspiele stiften 
Gemeinschaft.

Wieder starten werden wir im September 
in den gewohnten, aber erneuerten Räum-
lichkeiten des Brokser Gemeindehauses. 
Das „Vagabundieren“ gefällt uns allerdings 
so gut, dass das Senior:innencafé  in Zukunft 
immer mal auf den Dörfern unterwegs sein 
wird. 

Euer Senior:innencafé-Team

Dem Umbau im Brokser Gemeindehaus ist 
es geschuldet, dass wir vom Vorbereitungs-
team unseren Horizont erweitert haben 
bzw. noch erweitern. Das Senior:innencafé 
fand und findet im ersten Halbjahr auf den 
Dörfern statt. Am 9. Januar waren wir in der 
Scheune in Süstedt. Wie gut, dass uns die 
Sternensinger:innen dort gefunden und für 
uns gesungen haben. Karnevalistisch ging 
es am 13. Februar bei Mehlhop in Oerding-
hausen zu. Der März war sportlich. Am 13. 
suchte uns Heigler Hartmut Heitmann bei 
Fahlenkamp in Berxen auf und brachte uns 
stehend oder sitzend in Schweiß. Im Zei-
chen der Gesellschaftsspiele stand der 17. 
April bei Wachendorf in Engeln. Es wurde 
gewürfelt und gezockt, was das Zeug hielt.

Über das Geschehen am 8. Mai beim 
Hüttenwirt in Scholen, bei dem es um 
„Dörfliche Traditionen“ gehen wird, muss 
ein anderes Mal berichtet werden. Der 
Redaktionsschluss kommt uns zuvor. Vor 
dem Sommer werden wir abschließend 
noch einen Ausflug machen. Wohin es am 
12. Juni gehen wird, entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Senior:innencafé unterwegs
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Ein Bautagebuch gibt Ein-
blick in den Baufortschritt

werke angeschrieben worden und wir hoffen 
auf gute Ausschreibungsergebnisse.  Zeit-
gleich wird der Bauantrag für den Neubau 
des neuen Gemeindehauses vorbereitet. Es 
ist geplant das alle Baumaßnahmen bis 
zum Sommer 2025 abgeschlossen sind.

In Vilsen geht die Renovierung des alten 
Pfarrhauses weiter voran. Nach Beendigung 
der Baumaßnahmen zieht im Erdgeschoss 
die Diakoniestation ein. Im Obergeschoss 
entstehen zwei Wohnungen. Die Baugeneh-
migung ist Ende April erteilt worden. Jetzt 
sind die Firmen für die verschiedenen Bau-

Baugenehmigung für das Alte Pfarrhaus in Vilsen

freie Außentür ein. Zum Ende kommt noch 
einmal die Elektro- und Sanitärfirma für die 
Installation der Sanitäreinrichtung und Be-
leuchtung. Ende Juni wird die neue Küche 
eingebaut. Weitere Details zu Umbauarbei-
ten, Finanzierungsplan und Spendenmög-
lichkeiten sind in unserem Online-Bautage-
buch zu finden: umbau-broksen.wir-e.de 
oder QR-Code-Scan. Wir sind 
dankbar für die Unterstützung 
durch die Handwerksbetrie-
be, unsere Mitarbeitenden, 
Spender:innen, die kirchlichen Institutio-
nen, den Flecken Bruchhausen-Vilsen und 
die Aktion Mensch. Am 25. Juni laden wir 
um 11 Uhr zum Dank- und Einweihungsgot-
tesdienst mit anschließendem Fest ein.

Im März ging es endlich los. In Eigenarbeit 
haben wir die Räume leergeräumt und alles 
für den Umbau vorbereitet. So ist das Ge-
meindebüro z.B. für die Bauphase ins Ober-
geschoss gewandert. Dann kamen die ers-
ten Handwerksbetriebe und haben mit der 
Modernisierung des Brokser Gemeindehau-
ses begonnen. In den ersten Tagen wurde 
viel abgerissen: Die Türen und WC-Einrich-
tung, Zwischenwände und Fußboden in 
den WC-Räumen und alte Leitungen. An 
Tag 3 begann der Wiederaufbau: Die 
Schaffung von barrierefreien Türdurchbrü-
chen, neue Wasserleitungen, neuer Fußbo-
den in den WC-Räumen, neue Wände und 
unzählige Meter Strom- und Netzwerkkabel. 
Dann wurde fleißig verputzt und gefliest. 
Die verschiedenen Gewerke arbeiteten Hand 
in Hand und wurden dabei dankenswerter-
weise von unserem Architekten Oliver Keese 
koordiniert.

Mitte Mai beginnen die Tapezier-, Maler-, 
Decken- und Bodenarbeiten. Ein Tischler 
baut neue Innentüren und eine barriere-

Neues vom Bau
Modernisierung des Brokser Gemeindehauses
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Moos die Luft sauberer und kühler machen. 
Torfmoos kann das 26-fache des Eigenge-
wichts an Wasser und damit auch Schads-
toffe wie Kohlendioxid speichern. In der 
Heilmedizin werden 40 verschiedene 
Moosarten sterilisiert als Wundauflage 
verwendet. Moos ist eben eine ganz beson-
dere Pflanze.

Moos – eine ganz besondere Pflanze
Moose haben keine Wurzeln, kein Stützge-
webe, aber eine große Oberfläche mit feinen 
Verästelungen. Damit ziehen sie ihre 
Nährstoffe zum Wachsen nur aus der Luft. 
Es bleiben Wasser, Mineralien, Schwerme-
talle und Feinstaub haften. Sie speichern 
Wasser wie ein Schwamm. Wo wir schmut-
ziger Luft oder Hitze ausgesetzt sind, kann 

Tipps zum Wohl der Schöpfung

sind, um damit dem Klimawandel etwas 
entgegenzusetzen. Beim kleinen Tauffest 
an der Nolteschen Mühle werden die Tauffa-
milien selbst etwas pflanzen – für mehr 
Lebensqualität. In einem anderen Gottes-
dienst wiederum wird ein gutes Klima in 
Gesellschaft und Familie der Mittelpunkt 
sein. Ein gutes Klima – und in all dem sind 
wir Gott auf der Spur und Gott uns. Wir 
freuen uns auf die Sommerkirche, ihre 
Orte, Menschen und Begegnungen.

Pastorin Melanie Simon

Es ist wieder soweit – die Sommerkirche 
lädt zur Rundreise durch unsere Region 
ein. Vielleicht sogar als Ausflug mit dem 
Fahrrad? Denn wie wichtig es ist, mit eige-
nen Ideen und Taten zu einem guten Klima 
beizutragen, weiß mittlerweile jede:r. 

Und darum soll es auch gehen in diesem 
Jahr – um ein gutes Klima. Als Hoffnung, 
als Wegweiser, als Erfahrung…und das in 
vielerlei Hinsicht. In Asendorf werden ver-
schiedene Menschen zu Gast sein, die den 
„Kopf aus dem Sand“ genommen haben 
und mit eigenen Ideen kreativ auf dem Weg 

Neues aus der Region
Gutes Klima! Die Sommerkirche 2023

Piet Leefers studiert Theologie. 
Er ist in Vilsen aufgewachsen.

Ich war aber nicht nur in der Kirchenge-
meinde unterwegs, sondern auch in der 
Krankenhausseelsorge in Bad Essen und 
Bramsche. Dort sind wir mit den Menschen 
in ihrer Lebenswelt ins Gespräch gekom-
men. Mal eher oberflächlich, mal sehr 
tiefgreifend und emotional. Das war eine 
vollkommen andere Art kirchlicher Arbeit. 
Manchmal ergaben sich Gespräche nach 
der Andacht oder auf dem Flur. Nicht immer 
ging es dabei um Gott und Glauben, sondern 
oft um Sorgen und Ängste.

Als mein Praktikum sich dem Ende zuneigte, 
durfte ich in der Johanniskirche eine eigene 
Predigt halten, was eine schöne neue Erfah-
rung war.

Piet Leefers

Weg vom Schreibtisch rein in die Lebens-
wirklichkeit von Kirche. Das ist der Sinn 
hinter dem Gemeindepraktikum, das ich 
im Rahmen meines Theologiestudiums ge-
macht habe. Verlebt habe ich die vier Wochen 
in der St. Johannisgemeinde Arenshorst. 
Dort habe ich mir die Realität angesehen, 
was läuft vor Ort, wie strukturiert ein Pastor 
seine Arbeit und vieles mehr. Zurückgekom-
men bin ich mit einer Menge neuer Eindrü-
cke.

Die Gutskirche von 1353 liegt fernab jegli-
cher Ortschaft auf einem Gutshof bei Bohm-
te im Kirchkreis Bramsche. Sie hat noch 
immer einen Patron, einen Schutzherren, 
der sich für ihren Erhalt einsetzt. Aktuell 
macht die Patronatsfamilie das, indem sie 
25% der Pfarrstelle aus eigener Tasche fi-
nanziert. Dafür hat sie in der Kirche einen 
besonderen Sitzplatz mit eigenem Zugang. 

Die Johannisgemeinde Arenshorst identi-
fiziert sich durch ihre Kirchenmusik und 
ihre Vergangenheit. Am Gospelchor durfte 
ich als ungeübter Sänger teilnehmen und 
habe dabei gemerkt, dass mir Singen Spaß 
macht und ich gar nicht so schlecht bin, wie 
ich immer dachte. Nach Corona beginnt 
nun die Zeit des Neubeginns und die Ge-
meinde probiert neue Projekte aus. So ent-
stand in meiner Praktikumszeit ein Floh-
markt mit Cafeteria, der von vielen 
Menschen besucht wurde.

Ein Ausflug in die Realität
Theologiestudent Piet Leefers berichtet



Kirche Kunterbunt
Kirche für Familien mit Kindern
zwischen 4-10 Jahren
Kontakt: Mathias Hartewieg
(04252 2249)
Mareike Hinrichsen-Mohr
(04252 2201)

Weitere Angebote mit Kindern
Aktionen mit Kindern ab 4 Jahren
Kontakt: Katrin Galipp-Bolte (04252 
2816) und Katrin_Galipp-Bolte@gmx.de 

Konfi-Zeit
Kontakt: Mathias Hartewieg
(04252 2249)

Teamer:innen
Treffen: verschiedene Gruppen (Jugend-
etage Brokser Gemeindehaus)

Kontakt: Juliane Schwecke
(0157 82909551)
Mathias Hartewieg
(04252 2249)

Christliche Pfadfinder:innen (CPD)
Treffen: verschiedene Gruppen
(Alte Diakoniestation Vilsen)

Kontakt: Wiebke Böhsl
(04252 798) und www.cp-vilsen.de

Kontakte

Diakonie & Eine Welt

„Tafel Syke“ in
Bruchhausen-Vilsen
Ausgabe: Mittwochs von 10.00 bis 
11.15 Uhr (Am Hohen Kamp 5)
Kontakt: Matthias Brockes
(04252 3759)

Essen auf Rädern
Kontakt: Uwe Meyer (04252 
9090792) und Erika Heithoff 
(04252 2698) und
EaR.Bruchhausen@evlka.de 

Evangelisches Dorfhelferinnen-
werk Station Bruchhausen-Vilsen
Kontakt: Martina Wüllmers
(0176 19124115)

Ökumenisch-regionales Trauercafè
Treffen: jeden 1. Sonntag im Mo-
nat 15.00-16.30 Uhr (Kath. Pfarr-
heim, Bassumer Straße 3)
Kontakt: Mathias Hartewieg 
(04252 2249)

Kinder & Jugendliche
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Birgit Elfers

Unsere Kanzleischwerpunkte:

Familienrecht & Erbrecht

RECHTSANWÄLTIN
FACHANWÄLTIN FÜR FAMILIENRECHT

Schöne Reihe 18, 27305 Bruchhausen-Vilsen
Telefon 04252 47 04

www.rechtsanwältin-bruchhausen-vilsen.de

Familienrecht ·  Erbrecht ·  Arbeitsrecht ·  Strafrecht

Patientenverfügung ·  Vorsorgevollmacht

Unterstützen Sie
unsere Gemeindearbeit mit 

Ihrer Werbeanzeige!



Senior:innencafé
Treffen: 2. Montag im Monat um 15 Uhr

Kontakt: Almut Schweers
(04240 1643)

Gemeindefrühstück
Treffen: 4. Mittwoch im Monat um 9 Uhr

Kontakt: Käte Beyer 
(04252 2085)

Dorfnachmittage
Kontakt: Mareike Hinrichsen-Mohr 
(04252 2201)

Andachten im Altenheim
Kontakt: Albert Gerling-Jacobi
(0151 56367818)

Besuchsdienstkreise
Kontakt für Bruchhausen: Käte Beyer 
(04252 2085)

Kontakt für Vilsen: Heide Meyer 
(04252 1625)

Geistliches Leben & 
Gottesdienst

Bildrechte
Andrea Behrens: S. 16-17
Astrid Grundmann: S. 2, 6, 23, 28
Dietrich Wimmer: S. 9
Eckhard Grundmann: S. 15
Katrin Galipp-Bolte: S. 19
Mathias Hartewieg: S. 5, 18, 25
Paul Goller: S. 1
Peter Bongard / fundus-medien.de: S. 4
Piet Leefers: S. 20 
Pixabay: S. 3
Ute Schäfer: S. 5
Volker Rahn / fundus-medien.de: S. 8

Hauskreise in den Gemeinden
Kontakt: Mathias Hartewieg
(04252 2249)

Full House Praise
Treffen: jeden 3. Donnerstag im Monat 
um 20 Uhr (verschiedene Orte)

Kontakt: Angelika Karting
(04252 2922)

Gemeindegebet Vilsen
Treffen: jeden 3. Donnerstag im Monat 
um 18 Uhr (Diakoniestation)

Kontakt: Helga Kleinschmidt
Hanna Klautmann 
(04252 9387837)

Kreuzundquer-Team
Kontakt: Mathias Hartewieg
(04252 2249)

Montagsfrauen
Treffen: jeden 1. Montag im Monat um 
19.30 Uhr (verschiedene Orte)

Kontakt: Elke Wachendorf
(04252 9387115)

Ökumenisch-Charismatische 
Lobpreisgemeinschaft
Kontakt:
Kirsten Schröder-Wulferding
(04252 3359)
Claudia Suffner
(04252 9381745)

Kantorei
Treffen: Dienstags um 19.30 Uhr 
(Kath. Pfarrheim, Bassumer Straße 3)

Kontakt: Dietrich Wimmer
(04252 913601)

Gospelchor „Life Lights“
Treffen: Dienstags um 20 Uhr 
(Alte Diakoniestation Vilsen)

Kontakt: Heidi Kinert-Brümmer
(04240 932796)

Posaunenchor
Treffen: Donnerstags um 20 Uhr
(Gemeindehaus Broksen)

Kontakt: Dietrich Wimmer 
(04252 913601)

Brokser Kreativkreis
Kontakt: Anja Dzialas
(04252 728)

Ökumenische Abendandachten
Kontakt: Manfred Dettmer
(04252 2920)

Pilger:innengruppe
Kontakt: Hanna Klautmann
(04252 9387837)

Musik & Kreativität Senior:innen

Diakonie & Eine Welt

Diakoniestation
Kontakt: Büro (04252 2896)
Bahnhofstr. 48, 27305 
Bruchhausen-Vilsen

Verwaiste Eltern
Treffen: jeden 1. Dienstag im Mo-
nat um 20 Uhr (Gemeindehaus 
Bruchhausen)

Kontakt: Hans-Friedrich Roth-
schild (04253 801293) und Manue-
la Wiederroth (0172 4974025)

Weltladen und Eine-Welt-Kreis
Kontakt: Laden (04252 3288)
Bahnhofstr. 50, 27305 
Bruchhausen-Vilsen

Birgit Bork (04252 9097833) und 
Georg Buisman (04252 9387121)
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Gemeindebüro Vilsen
Di. und Fr. 8.30-11.00 Uhr,
Mi. 17-18 Uhr

Kontakt: Astrid Grundmann
(04252 9389018) und 
Astrid.Grundmann@evlka.de
Kirchplatz 4, 27305 Br.-Vilsen

Küster Vilsen
Kontakt: Paul Goller 
(0176 60378820) und 
Peter.Goller@evlka.de

Friedhofswärter
Kontakt: Alfred Ravens 
(04252 9099858)

Friedhofsverwaltung
Do. 13.30-15.00 Uhr
Kontakt: Karin Kleemeyer
(04252 3611)

Spendenkonto Vilsen
Inhaberin: Kirchengemeinde Vilsen
IBAN: DE95 2569 1633 4223 2392 00
BIC: GENODEF1SUL
Stichwort: KG Vilsen

Gemeinde Vilsen

Gemeindebüro Bruchhausen
Di. 9.00-12.00 Uhr

Kontakt: Karin Hollmann
(04252 9389380) und
Karin.Hollmann@evlka.de
Schöne Reihe 10, 27305 Br.-Vilsen

Küster Bruchhausen
Kontakt: Paul Goller (0176 60378820) und 
Peter.Goller@evlka.de

Spendenkonto Bruchhausen
Inhaber: Kirchenamt in Sulingen
IBAN: DE96 2915 1700 1110 0496 06
BIC: BRLADE21SYK
Stichwort: KG Bruchhausen

Gemeinde Bruchhausen

Pastor Albert Gerling-Jacobi
albert.gerling-jacobi@evlka.de, 
(0151 56367818),
Seelsorge in den Altenheimen

Pastor Mathias Hartewieg
mathias.hartewieg@evlka.de, 
(04252 2249),
100 %-Pfarrstelle

Pastorin Mareike Hinrichsen-Mohr
mareike.hinrichsen-mohr@evlka.de,
(04252 2201),
100 %-Pfarrstelle (davon 25 % im Kirchenkreis)
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So sind wir zu erreichen
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